
1 Alle Kosten erfassen
Sammle betriebliche Kosten wie Miete und Software sowie private Kosten wie Lebenshaltung
und Vorsorge.

2 Altersvorsorge und Krankenversicherung einplanen
Diese Posten werden oft vergessen. Als Selbstständiger trägst du sie allein, also rechne sie mit
ein.

3 Jahresarbeitszeit ermitteln
Multipliziere Arbeitstage mit Stunden pro Tag, im Beispiel 220 Tage mal 8 Stunden ergibt 1.760
Stunden.

4 Fakturierbare Stunden bestimmen
Nur rund 50 bis 60 Prozent sind fakturierbar, im Beispiel etwa 1.056 Stunden bei 60 Prozent.

5 Gewünschten Jahresgewinn definieren
Lege fest, was über die reine Kostendeckung hinaus übrig bleiben soll.

6 Netto-Stundensatz berechnen
Teile Gesamtkosten plus Gewinn durch die fakturierbaren Stunden, im Beispiel rund 57 Euro.

7 Umsatzsteuer und Angebotsform klären
Schlage bei Regelbesteuerung die Umsatzsteuer auf und wähle deine Angebotsform, der Satz
bleibt Untergrenze.

Gut zu wissen: Beispielrechnung: 45.000 Euro Gesamtkosten plus 15.000 Euro Gewinn ergeben 60.000

Euro. Geteilt durch 1.056 fakturierbare Stunden ergibt das rund 57 Euro netto pro Stunde.

Behalte dein Unternehmen im Griff
Aufgaben, Fristen, Verträge und Kunden an einem ruhigen, klaren Ort.
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KOSTENLOSE  CHECKLISTE

Checkliste: Dein profitabler Stundensatz in 7 Schritten
Mit dieser Checkliste kalkulierst du deinen Stundensatz statt ihn zu raten. So deckst du

alle Kosten und bleibst dauerhaft profitabel.


